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n
« umr . rz . MSvragS den r 9 ten May I79Z.

Wöchentliche OstZriesische

Anzeige» « nd RaHriHten
Avertissements.

L ? ub1icLv <Zum.

Die rühniliche Vaterlandsliebe , die von jeher die Einwohner des Preusischen
Staats aussejchncke , und das geheiligte Band zwischen ihrem Könige « gd ihnen immch

mische Aufforderungen z« dergleichen Beiträgen im Public» verb - eitet worden.
Der S 'aatsraih hat davon Kenntnis; genommen , und da er sich - vcrcunden halt,

her guten Ordnung wegen sich dieses Gegenstandes anMichrneru so wird hiemit erkläret,
daß unter jene« Bcytragen , zu welchen sich patriotische MUerthsmn bereitwillia finden^
keincswlHes eineKriegesstruer zu verstehe» zcy , naS- dabcy weder eine Art des Zivanges
Katt habe , noch die Größe Äertclbeuhesttnimt wtt'de. Auch

'
sollen die elugchmden Sum¬

men zur« Besten , theüs der 'M jetzigen Kriege verunglückten MMair- chersonen,- ikiM
her Wittwe» und Waise» der Gebliebenen , khrils zur Unterstützung der Weiber ur^ K m
der, de« » Mamier und Vater als Solda ' e« undAnech .'s nn Felde dienen, verwendetwerden.

Damit auch i» de« Königlichen Provinzen dkMiacn , die es sich zmF eudc rcchrrn,
W so wohlrhatigen

' Ai sichten nach ihrem Vermögen mitzuw rken , eine nabe und fi t ere
Gelegenheit finden mögen ; io werdm alle NeeMungen undCammm ; von dem Stgats»
rath authorsir -ch derchcichen Be träge , dw iknch fteiwchig rmgMichk werden , gcze»
einen Empfangschef» anzimehmen , von deren Vrttag sie hiernächst zur weitern Verwen¬
dung dem Staatsrath anher» , mit Mlauf jedes Monats , specsiqne Anzeige zu chun
haben , und können 'übrigens diejenigen , welche ihre Beiträge hieher eichenden wollen,
solche unter der Addresse der zu Llcmahmr der hiesigen Bei wage cbiä'aüs authvr sirten
emaordmairen Ca -se 'tes G nr a >-i >' e torü einschicken, welch« die Postämter unter - der
Rubrik : patriotische Bei rätz-c, p .

'r Oäey annchmen weichen -. . < -
Benin, den r April , 7 - ; .

^
König ! . Preußl geheimes Etats Ministerium.

Finkensteln Hertzberg .
' B 'uwriühal . Car m er. Dvcrnberg. - Fr . Sacken^

Heinitz . Werder. Reck . Rshdich . Arnim Wöllner. Vvff.
Goldlack - Alvenslebrn . Haugwitz. Ja



In Msolg dieses Publicandi wich hiedurch bekannt gemacht, daß diejenige,
'-vek-

chesteiwillige Beitrage zur Erreichung der höchsten wohklhäügtn Absicht unmittelbar bei
det AegWng hirseldst elnzurcichen gesonnen sind, sich daniit bei dem PupillcnrachStork»
ßrMzu ' äN '

cjsrreN/ üsd demselben die Gelder gegen einen von diesem . Unterzeichneten Em-
^ ngMur . akWgWn haben , daß aber anch rmjeMfiK -nsch feiner Convenience bei den ^
MrraMtmZunr

'
rn, . Mggistraien vderÄmtmänn-rn in-den -Herriichkeittn mitseineuTabev

melden und daselbst dir- Enixsangscheine erhalten könne.
. Gegebey Wrich in der Onigs Pxcußl . OWeßj . Regierung , den - May >79) ..

r - Vorstehendes , an die Krieges - undDsmainrn - Cammer , mittelst rrscr . cleiii.
d. d . Berlin den 8ten AM e. ju^ aügemcmen Bekanntmachung «ingrgaugene Pvblicam
dum , wird auch in rlen Städten , Skmtern tm^ Hsrrlichkriten zu jedermanns Wißen»
schuft gebracht werden , und find zugleich sämtliche Magi strate , Beamte , mi- Rentmei-
Aere von uss angewiesen , die eirlgehendklr. srcywillrgm BeytrLgL.gegen . «inen Schein in,
Empfang ;» nchmcutz und »or Ende jeden Wpnats Hieselbst an die cembinitteDemainen
und Krieges sste , uuterdeeMbric : Patriotische Beyträgr, eiWsendev» Wer in-
Srße« seine Gaben gemunmlttetbahx alhier ab geben will , kann sich damit bey dem Krir.
g«s, > Commiffario Freese melden , und darüber vpn demselben eine» Empfang » Schein..
Malten . Aurich den ztenMay 179;

König!. Preiißl. Ostsrl Krieges- und Domalncn .Cammer.

Sachen, , so zu verkauft«..
, Vermöge des beim Amtgericht ! zu Norden, beim Stadtgerichte daselbst

»nd keim Amtgerrchte zu Drrum , affrgirkea SubhastakiouS . Patent nebst veigcfggten
Laxatwns » ProtocoL und Contzittone», die im Amte Norden belegen » Commis
Äon rJmmodriiekr- er Erben der weyl. Hiurtch Siebrends als:

i rin HerrdkUadeS, Groß» Hsll - Lande , zm-28 LiematH mit ansehnlicher Tchau.
s»ug .ukd Scheunejoavs . . . §oQS Gl. - sch

. 2) ein LeNer Aatz -iA Eastmarscher Rott, als BeHausunA,
und Schenne imi 22 rADiemath so auf . . 750s Gl . —

, A) LD >«m»th mJhkruoSrpe-r Rokt, soquf . » . 25Z0 Gl . — -

4) 21 ^4 Diemattz Ststckiand in Bestiintt ! euch . . 787 Gl . L sch.
5) 6 Diemach Srückkand daselbst aus . . » , 2700 G !» ——
S) 4 Viemsch Stöcktssd im Gssismfchrr Rtzkt, welche auf 1 ?oo Gl» -—
7 ) z DmNüchStöüiemd daMst SttekelstüL ßo auf 97s El .' -
^ g DirmgH daselbst Schütter Drr » aus . . 1 z 52 Gl . -
A z Diemarfi dchlbst, lange Drey . 1275 Gl. — "
LO) z Diematb daselbst , Mbl Drey auf : 1202 Gl . -

, Sß >a2 Dimach WestermsrscherMeulasdauf ' . 8yo Vt . -
LZ- pA Dinnathbey Hsüaudr , welche auf . » rgrs Gl '— -

Gummai^GrlL, auf Ziz 87 Gl 5 sch.



« H AbjUg-der -Wen eidlichgewürdigetwördemin dreyen von r4 ju »4 rsgcs ^ räfi-
girteU kioitations Terminen, dm rsren AM , deniz May , und den Ztm JMis
q. c. Nachmittags r Uhr ia de« Weinhanse hiesMst öffentlich « m-GMss .jMe.
Sott», und in dem lettenteMino , ohne ans 'nachherige EkSsw weiter M WeKHieam
Meistbietenden , mit Vorbehalts «bettsMundschaickchkr-AchrsbMa .s« MMLü
Mbeymit interefstrtrn Minorennen, tugeschtagkrr merdea. -Taxe üud .MWMM
sowohl auf dem hiesigen Amkgsrtchte- als auch bry dm BeMbütz eiMehm , «ad Kr
die Gebühr abschriftlich zubelomrnea . ^

Zugleich wird auch allen unbekannten real - Prätendenten vorgedachter Grundstücks
chiemik bekannt zeinacht, daß zur couservattoa ihrer Gerechtsame, sirM GLtestens«
dem leiten lieitatiouS et Svbhastationt Termin desfalls ja melden,/ UWihr- Ansprüche
Hem Gerichte «tkMkigen , bry dessen Unterlassung aber zugewärtigea, daß aus erfsigtea
Znschlagtste damit gegen dis neuen Besitzer, und in soweit sie dich: Grundstücke betres-

Len, nicht weiter Wäret werden Men , nur wird allen bey diesen Immobilien etwa ua-
bekaaterweise iutereffirttu Militair - Personen und die dazu Wärm , nach Vorschrift
der allerhöchsten Verordnung d. d. Berlin de« zken Septemö . 17- 2 ihr etwaiges real«
Recht ausdrücklich Vorbehalten- Signatum Norden im KSnG . PrW ^ «mtzrrichl

-4 m Lr Mär ; I7SZ . - Hoppe AmtsWvgM . ms^ ^
' s Der Herr Krieger« und Domairm -RaH Bennecke in Äm '

ch , will nach,
folgende Kirchen» und Begräbnißstelleo , als:

r ) ei» KircbeastuHI voa 4 Stellen unter dem Herrschaft !. Stuhl 10 der Kirche jv EseaS.
2 ) ei« Frauen KirchrMtz in der Mittelreibe daselbst,

- g) ein Stuhl vün dreienSMm an demPfeiler nahe bey der KgWi,
4 ) ein DegräbniMSer ja der Kirche ru EseoS,

'
^ .

5 ) 4 Gräber in der Wittelreihe der Kirche, /
nm bevorstehenden 17 May des NnHmstka '

g« um s Uhr auf dem SkadthaSse ka 'WtkS
össeatlrch durch den Ausmienrr Euckea in einem Termins verkaufen lassen.

3 Der Weil. Wittwe » David Jaeobus Vissering gebshrueHarbehoras, Nach«
laffenschaft kuratorru , wollen mit gerichtlicher Einwilligung , den derselben gu- Lnbtz
gewesenen Heerd Landet mit Zubehör in - Melde , am Mittwochen den 2 - fieu Mat,
anstehend zu Heer sauf der Schule , dem MeMiethendev freiwillig Mkavfrä lasse«.
Wrrkauiibedmgungen

'
sind bei dem Aasmiener Schelle« ju haben. t

4 Des Kaufmanns Merten i«v. Haus und Babe ja Treekfyhk-, welche« M
Krämerey und Wirchschast sut aptitt ist , soll am e s May nichstküastch- iTGrerch P
wieder öffentlich »« kaust werden . . ?

5 Vermöge des beim Amtgerichte ju Norden und WmSiMMichte
"
daselbst

Mgirten Subhastations - Patent « , nebst vrigefügte« Conditionen »ntz ' LnxgfkEGrst »,
>rsli , soll auf freiwilliges Verlangenlein der Jürsen Useu WMy - irtztMkK 'HfMchStr-
braads Wittwe Antje Ianffen , etzenchämlich jugrhSriger i» der Westermarsch belesener

Heer-
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Herrd , groß ; z Diemarh , welcher jetzt » »n Meint Ahreiis Witlwe heuertich genutzet,
sn- nach Abzug der kästen auf 8700 Gl . insGsld eidlich gewürdigek worden , in dreyrn,
pokn^ zu i i- Tagen , als de» 29 April , den i ; May , und auf den ; te» Iunius a . c.
präfigirtcp Liciiätions - Lerminen,

' des Nachmittags Um 2 Uhr im Weinhause hiesrlbst,
öffentlich frikgebyk

'rü, und in dem letzten Termino, ohne auf nachherige Gebote weiter zu
achten, Sem Meistbietenden - »geschlagen werden. Cvnditivnes und Taxe können auf dem
Amtgrrichte und bet den Aedilibus eiuzcfehen und für die Gebür abschriftlich gefordert
werden . .

Zugleich wird allen »«bekannte» RealMteudente « dieses Heerdes hiemtt bekannt
gemacht, daß M,Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sie sich längstens indem letzten
Bcitativns- et Gubyastat ons Lermm de falls zu melden , und ihre Ansprüche dem Ge«
richte anzüzrigen, bei ttnterlasinug aber zu gewärtigen , daß auf erfolgten Zuschlag sic da¬
mit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie dies Grundstück betreffe » , nicht weiter ge«
höret werden sollen , und bleibt nur blvs denen hiebry etwa intercffirten Miltkair - und

dahin gehörigen Personen ihre Reakrechte »orbchalten . Signatum Norden im König !.
Preußl . Ämtserichte , den r ; März 179 ? «

6 Es sollen
». Stückfaß alter Franzweln groß 2 Orhöst , 3 Ancker ,

'

i . dito Franzwein zu » Orhöst,; Mckrr,
I . Ancker Fra -nzwein mit weißen bruf,
1 . Stuckfaß alt Franzbrantwein hält 75/4 oder - Orhöst ; Ancker,

Stückfaß Körsbrastwein zu 2 Orhöst ; Ancker, , ,
Orhöst .ditp '

,
s

L. Orhöst dito worauf ein Rest VM 2 Ancker
1. Faß Thra«
1 . Faß Del , und an leeren Fäßern r StückKaß,

«n die meistbietende öffentlich »erkauft werden. Liebhaber können sich am 2r M «y in der

Stube vor der Cammer rinffndrn , auch Proben von de« Weine bei dem Weinhändlrr

Lammerschmkdt erhalten Icser , den 27ten April i79 ) .
Ans Rußisch . Kaiserl . Cammer hichlbst . ,

7 Wann verschiedenew eintt Takacks Fabrikegehörige Sachen , undHubs

hörvngrn , nnd 5 Fäßcr mit alten Driestaback wie auch ein Bandwtlurstuhl , und r

Drelliveberstühl « , eine kupferne vierkantige Braupianne z Fuß lang , 5 Fußbreit , «ud

r i/r Fuß tief, auch zo ; ä Pf Bley öffenüich nach Vergantung» Ordnung verkaufet wer¬

de» sollen.
Sv können die Liebhaber sich am 23 May früh um ro Uhr n der Stube vor der

Cammer einfinden , die Sachen selbst aber vorher nach Beliebe« in Augenschein nehmen,
und sich deshalb an de» Magazin Verwalter Wunder wenden.

'

Jever , den 27ken April r7y; . . . .
- "

AusRußisch . Kaiftrl . Eammn kiesrlbfl.
S



» Es sollen i ; Artillerie , 4 Proviant , l MunitioNs , - röche Pack - Wä.

gen , Zetter - Feld , sonstige Karren mit r und 4 Rädern , wclcl-e alle enden Seiten auch
mit Brettern versehen , und auf brrittr Spur gehr« , - AA -tich. !»crkgDt ?4rMe «.

Aebhaber könnensich am - 9 May zuerst hier in de; Stadt aMxmHmjEW
bepm Sch 'oße einfindcn, und von da sich mit nach Up Jcvcr bcgkLeu ) . gher D ' dort,»

rinsiegen , und der Vergastnngs - Ordnung gemäß kaufen , bieSachen -auch hier vvrtzD
im Sckatthausr oder ln Up-Jever in Augenschein ueymen^ . -

Jever , »e» ryten Aprtt 17- ; . ^ - ^

Aus RußW - Küsirl - Cammer hicsilbst. -

y Wann die beiden Windmühlen- a,s dem Schloßwalle, mtd dem Tt . Annen

Lhsre mit Znbehörungen , nicht weniger die Sagemühle in der Vorstadt , auchKloß und

Handmühlen , nebst - Mühiensicinen , dir dren crsicren zum Abbruch letztere davon auch

mit dem dabey befindlichen Hause, und Grunde verkauft werden sogen ; und dazu der

Termin auf den i Juny angesetzet ; so können dir Liebhaber sich alsdann frühe 9 Nhr vor

hiesiger Cammer e nfindsi , der Meistbietende den Zuschlsg gewärtige» , vorher » aber die

Conditlonen sowvl , als auch die zu verkaufenden Sachen einschen und in Augenschein

nehmen ; uyd sich deshalb bey den ! Bauverivalter Hinrichs melderr. , ^

Jever , denrTte» April 179 ; .
A -. S Russisch --' Kaiser ! . Cammer hiasciöst. ?

ro Der Herr Postfiscal und JustizeommiffariusVluhm wist auf ertheilte gericht»

liche TSNmiffion als Cnr . äber derEhcleukeJanEllea Bvcksimaa und Geettie Ianseit inssk«

»endo gewordenen Dudeln , bestehend in allerhand Hausgeräche, als stkabiartke , Kü¬

sten , Stühlen , Kupfer , Zinnen , Lianen, Bette« und Bettgewand, kompsrtrs Becker-

geräthschaft und was sonst zum Vorschein kommen wird , auf Mfttewoche« den raste»

Mai cur. Morgens m » 9 Uhr in Oldersum bei deren WshnuuK durch den Ausmirrer

Lgberts öff- nriich verkaufe» lassen . /

n Der Schmiedemeister Friederich MlhelmKrvpp iff sterwillig geforme«

fein an der Neustadt in Dornum wohlgelrgniesHauß und Garten cum anneris , wel¬

ches Hauß im Jahr - 788 . neu erbauet und nicht allein gm Schmiedearbeitwelche seit-

heromitäutemSuccessgetrieben worden,fordernauch zw ollerhand Nahrung sehr bequem

ist , am Freitag den Lasten dieses zu Dornum in des -Gastgebers Cornelius Ianffes

Dockers Behausung öffentlich verkauft -! iaffen. vre des 'äll-ge Condittones find bei dem

Ausmieuer Behrendt gratis einjufehen , auch abschriftlich für die Gebühr zu haben.

is Da der Verkauf des Kaufmanns MerteuHausr « zu GrrekhWl wegen emge-

trrtaer Hinternisse .am r ?ten Mav nicht vor sich gehe» kann, so ist ein anderweiter ter.

minuszum Verkant di,ftS JmmMiS ans de« szteu Mag «»gesetzt, welches hiedurch

bekannt gemacht wirk .
c^

er Foltert Ulrichs io Osteel beschriebene Mobilien, und ä
^
Pserdr , 4

Kühr, Wagen , Cydr, Pflug re . solle», dt» ihtev May , wie auch a» ftlbigen Tage.



DeS Wert Hostert - imKIeicheu örschrirbeve 2 Pferde, r ffühe, und'
sonstige

MdWen öffevtstch verkässt wrrdr». . .
«4 Vermöge der bei demAmtgerichtt jU - Nurrch und keervffigirtea Kubhasta»

tions -Pateuke mitLLxarious -. Prorocc.Lit «ns VrrkausL - PMngupgcn , die auch brr dem
Ävctioot Tsinms . ÄKUrr elnzusehru vvd ebschrifüich-zn haben smb , sollen abiustan-
Mm det BereNd Franzen Cramer -Credttormn,

i ) der halbscheidlicheÄsthet ! der vom Landesherr« tu Erbpacht genommenenBork-
zeleler Fehns, weiches imOariM 200 Diematku undico -Diemsten« , derBL?,
groß ftyn sofl , wovon diese Hälfte « achTStbzug der käste« ans Gl . » ich . rz w.
GoldgewüMetist , . - l

. r ) dieausdieHgeWantt ComihMLindereyea an der Westseite der Havptwpcke des
Bsekzeteler Zebus belegen , haftende Erbpachten , zusammen ro ? Gl . ,̂9 sibr.
9 9/lo w . Gold betragend , Lnd von verrivelea Taxatoren .ans 4528 Gl. Gold
toxiret , zuerKemzeln und nachher zusammen,

z) die von ben noch uuausgegrabenen -Comchur -GsunLe » 4« erhebende Torfheuero,
^ eidlichauf 747 Gl. 'S sch - GÄV gewürdiget,
r» dreierlTemimen , nämlich den 20 Mark« und rr Mao i 7» Z , sufdemAMtge.
richte, am 20 Juki aber in des Gastwirihs- Sarl Anton Onckea Hanse aus Boekzetel
öffentlich seil geboten, und dem MeHbiekeuSrn MVorbehaltAmtgerrchst . Approbation
ungeschlagen werden.

Kauflustige wulkWsich demnach es beftgten kicitations - Terminen einfinden, und
--Lhre Gebote eröfnea . Lunch im-Amtgerlchte , den 8 Zan . 179z.

v . chalem, vig . Eommiss.
, 4 Vermöge des beym Amt-und. Ltadt -Gericht zu Nordenaffigirten Tvbhasia-

^ ft»s -Patent , nebst deygefägten auch bey den Aedilibus rinzufrhendry Cvudttionen nab
Taxe , fall ad rednWouem eines Wolldbl . Magistrats in Nörden des dem HarmGrr-
des Kaiper Ao . 1779 ia Erbpacht verlicheneauf gssi gewZrdigkeHauß amhokcsWeW
»ur Befriedigungder Gasthauses - Armeu-Borsteher , am 24WN Junli a . c Nachmit¬

tags 2 -Uhr inrWeinbausechieseibst dffrnüichauLgebote », und mit Vorbehalt dee nachzm
suchenden Approbation, und der Nrchte ^ twaigerchiebey intereffirten Militait » und da¬
chin gehörigen Personen , «ach Allerhöchster Verordnung d. d . Berlin den z-Sepk . r? - 2,
btt « Meißbiekenben zugeschlagen werden.

Zugleich wird alle« ua bekamenMeal - Prätendenten dieses Hmrses hiemit brkastg»
-macht, daß zur Conservatioirihrer GercchtsamWe sich längstens in termiao subhastatio«
vis deSfals -meldeo und ihre AnspÄche dem Gerichte avzuzergen , im UnteriaMngsfall
« brr zu gewärtige« dH auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den « euest Besitzer und ft
« eit sie dieses Immobile betreffen nicht weiter gehöret werde» sollen.

Signal » Morde» im Löm'
gl . Pr . Amtgrrichte de» ro> April L79z.

^
-chopge.

r-6 Der Regiernngsrath Kettker z» Amich, will auf «achgesufften Confm « des
WHlrbi . Masistmtt ist Norbrn ftill daselbst -nnter dmevkindrn Mendes HaH u»d

Scheu-
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Scheune, «röst dem über der kohne dahinter keWeneu Garte» , ech ZttkFuE mW»
hend, Nachmittags um 2 Uhr im Weinhnusr zu Norden, pnrchdle zeitige Ardilrs -Hrs
« athsverwandtra Iacodsra und Csnft .öfft« ti«chverkaufsn läffeu. / ^

i - Vermöge debdei dem- Städte Und Amkgerichtechi>feibstLZißlMv Subhüsts «-
Aoni-Pateutr yebst dstgrfügA «, auch bei denen Ardilrbu» rMU>eheaLeu ««d für die Ge«
böhreu abschrWH zu hadevdrn Laxe uud kondikivuen, soll ab r^ uistt! vne« Sr< hirßgcu^
WoWbl . Amtgerichts eis den Erben des wEHmnch Kirtzrands zuMender , auf dem
Orgelbodru- i« der hiesiges SradtskirHe besisdlrcherKirchrnstuhs - weicher vo^ beridigteu
Laxatore« auf »75 Gl in Gold MichtkM gewurdiget worden» m drrxen vy « 14z » 14
Lagen, und zwar auf den 2- April, i z Ray, .und z Junira. er präßMkcn kicitatronj.
Terminen» desMchmittagS Zn» 2 Wr » i» dem Weinhäuse hiesrkbMffrnklich seilgebs»
len, und in dem letzten LrrWia dem Meistbietende « mit- Vorbehalt der Qbcrvormuvd»
schaftücheu Ap- rvbatiy » m Absicht im dabei mit rntsbrffrW« minorennen zngeschlagea
wrrdeo»

ZugkiHwirö' aM « etwaigen unbekanntes Rest Prätendenten dichs MchrnstWZ-
hiermt bekannt gemacht , daß sie- zur ESsservatrou ihrer Gerechtsame sich bi« zum letzten
Licitakiovs -Lersnn , «nd längsteas in bkmfttbm dessaW zu melden , Md ' ifruAuhrLche
dem Gerichte a»zuzeigrn, b^ dessen Sntstchung»aber zu gewärtigen haben , daß sie auf
erfolgten Zuschlag damit gegen dem neue« Besitzer , und in soweit sie den Kirchenstütz!
betreffen, mKt weiter gehöre^werden soMn. Indessen werden denen etwa dabei intern
essirtrn MiliMr « und andern mit denselben gleiche Rechte - habenden Personen , vermöge
Allerhöchster Verordnung d» d . Mrlia d . z Setzt . 1792 , ihre Gerechtsame WM aus»
drüälich Vorbehalten. Signatum Nordä in Curia , deu 27 Markii 17KZ ..

Amtsverwatter Bürgermeister und RakD ^

ist Vermöge der beiden^ Am-gericht zLrAurkh und Leer asstzirtkuSübbsstg-
twvs - Patente mir LaxKisns - Protocolliß und Ve ' kanfj . Conrttiover , die auch bei
dem Auction -' CommiffakisÄLUter einzuschea» und abschriftlich zu Hüben sind, sollen
ad iuMutiamdes Drrend Franzen kramtr tzredikorum «ns des Gerd WeWL Dss-
berg zu RcermvHr , als Crediton '

L avtichrelich ^ c .
i) der chescheit Se-ararwa dercheidcn BöekzÄM» CWer - Mtze der Lramcrschcs

Seite zugefallene Platz cum annexris , in den Verkaufs -r ^ndirisnes näher Le,
schrieben, welch «' von verendetku- LaMM » nach Abzug - der Asten auf 750s

^ Gulden im Gold gewürdMt »wurde»/
> 2) besondere zum Eramerfchrn Bude! gehörend« 15 Diemathen Meetssudes, auf

Dsek^ tel belege « in 4 besondere« Varcelrn, wie sie Letzt von den Schwettunges
brzelchaet sind, als

3 Dkrrrach, kaKet auf - . - zsr . G! -- GM M, WemaGe,
3 Diemath , tatiret auf . . , 240 Gl. . pr Diemakh.,
A Diemath, taxiret auf . » srs O ^ . . pr Wemath/
6 Di «makb- taxiert zusammen auf . 1500 M- ^ '

L» dreien, MsAgstastidkr kndllorum^abgekürzte Termiaeu, nämlich den zten ISE
. .

' Md >
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»ud den 24ten JMi 1x9z auf dem Amtgerichte Amrch, am rote » Jnl ' i 1793 aber

m 'öeS Sastwirthj tkar ! Awthou Ducken Hause zu Bockzete! öffentlich feil grbskhea, usd

Äkm Mustbietheaden mit Horde halt Avtzeiichilicher Approbation zugcjchlagen werden,
g Zgilollea ia xbm diesen abgekürzte» Lermineu getviffe an den Eoudittoaeu oäher be«

>? ffchriebeae Ländereien von dem Eramerschea kloster Platz, die also bei diesem u«cht
Mttverkaufet werden , als >

rz Ltemsthen WeideEaudes rn dreien Parte « , rrspve. auf § os — roos
l -e. und Losa Gl . in Gold gewürdiget,

lo Oiemathea Leediaodes , in sen pareelen respve . aus iroo M - und r 300
- - KI .

'Gold taxiert,
»- 6 viemathen Mredlande « zusammen , und auf - 402 Gl . GM gewürdigeh
« lf 30 Jahre , nach Ablauf deren der künftige Besitzer de« kramerschen kloster .PIa-

tzes ßr wieder cinzulösea befugt ist, in Seffaui öffcmlich LusgivstkN, und dem Meiste
vreteudkn, salva apprvteuione tudikiali , zug,schlagen werden,

weshalb Kau ' lustige stch in besagen Arnatko » « . Terminen eirflnden , und ihre

Bebsche eröfUM wellen. Sign . Aurich ü » Amtgerichte den 7ten Wau 179z
. v . Halem rrg . ffoarmiff.

, r 9 Auf dem grosses Vehs soSea am 2 ; stcn May de « Direk Duis Gerde « da«

Mss csUcMrH Mobilien an Schränke , Tische , Stühle Betten , Wanduhr w. zum

d
'
estka Mschtt 'deüer Gläubiger öffenkuch verkauftwerde « .

2v Am 28 . May al« am Dreustag wist -derSchutzjude Lazaru« Joseph in Rsrr

Sen durch de » Äurmiener Thoöen von Vel .en die am 9 April nicht verkaufte Sachen,

als allerhand verjezte urch verftansese Pfänder zu seiner Gejttediguug öffentlich verknu¬

sen lassen. /
Li De « weyl Hurrjch B cker JhnS -a auf der grossen Lharlokkengrobe, im

Amte WittmuuS , sämmtilch vschgelasscne MovrliW , sollen am a4 Matz - Kcitktich ver«

Lauft werden.
SLmmtiichr von weol . Anske Margare ha -LieherM nachgelassene Mobilirr !,

allerhand sehr gutt Kleidungsstücke , eine Menge Gsld , Gklber und Aikgeld, w rdrn

am i ; Kay in des Hiurich Eybea TamMa Bchausung zu L) urh ..ve , durch - eu Aos-

mieuer Ducken , öffentlich verkauft weroeu.

Verschiedene bey einem fremden Kaufmann afresii ' ke Wsa « s , als Spitze«,
Länder , MüZra , Lirumufe , Tücher, und dergleichen , ;ollm am r/ten M -' v in de«

Gastwi ths Lym L^ fterr u) ause zu Wurmund , üffernllch v . ckault werden D - « Der«

zeiüMß der Waacen ist beym ÄusMiener Oscken tjnzij hea und für dicGeoühr abschrift-

tich zu Hader. .
'

r » Oes weil . Hausmanns Thsde -Wybcn Erben , sind sreyw llig enksch losen plus

Minus i i PMc , ro Küche , jung V ch , MUchgerachchaft , Wagen , E leu , Pflug,
i Moilbrer Nv !ie , , em Carlol , ferner allerhand Huusurralh , als Schrärrcke , Tische,

Kupftr , Amu , Be : teu :c . am raten May in Manjchlacht vßniklich vsrkauffcn zu lasen.

rs Weyl . Jas Rrinder « Klüver Lommndkr , weyl. Jshanu Schwtttrc « Witt-
we



wr rrnd EdeSchwitkers wvsseu ihtt ^ Pupillen inUppumEsenerUmts MgevElaHtzreh
z6 Diemat baflgea Landes , nebst Behausung Krrchen- und BkgräönWeSea , vormals
Tcbbe Hayncks zugehörig, am bevorstehenden LZstenMay ans dem Stabthause isEseus
des Nachmittags um 2 Uhr öffentlich in eine« Termins dem Meistbietend « , verkaufe«
lassen . Coudikioor« sind de - dem AsMieaer GMea graüS kiNjusehcaunSsürdie Ge¬
bühr «bschriftiich zu haben . '

ver ZimMi - und Tischler Amtsmeister Tösuis Zittkng in Esens , Will mtt
DekMgung des nMödl . Stadtgerichts Zinne« , Linnen , Knpfer, Meßuig , Tische,
Stühle , Schräucke , schwer und leicht ZimmergeräHe, ein groß Mcheltsu Mit Blöcke»c.
Frauenkleider , Silber , Gold , und was ferner vorhanden , am - evorstehrsdeazs und
Listen May bey seiner Behausung daselbst des Morgens um 9 'Uhr öffentlich durch d«
« nsmiener Euckea verkaufen lassen.

-4 In der Ry- ster HamrichMen des Müllers Gerd Jürgens Kruse« , conserl-
hirte sämtliche: Msbtlien an 4Geste» Bettzeugs Schränke , i Wand - Uhr uni» sonstiges
Hausgerath , sodann s Kühe einiges Jungvieh « . dm rrtenMay , « nd

In Westerende des kvert Everts imglekchrn conscribirics Hausreräthe a« Bett«
"Schränke , Kisten und Kasten sodann 4 Kühe , » Pferde , Wage«, Egdr« , Wug bN
^ zteu May öfftistltch verkauft wLden.

VerheuMNgm.
^ l Der Herr Krieges. uudDömai »eu.RathBegneckeiaA «richwiSftmebrldk

fg Merbeusk Esener Amts betegkne PlLtzv, als
i ) den von EibeScheekcken bisher gebrauchte« Platz größ 42 :/s Diemach
s ) den von Lirek Meinder-s Foikersgeuutztea, groß 41 —

Summa 8 z '/r Diemath
Marsch, sowohl Grä». slsTauland , «ebßbeide «Häusern, beiden Scheunen, und dem
Backhause samt Kirchen- und Eegräbnißstelle« in der Eseuer Kirche und -auf dem oämik.
chen Kirchboie , Moräste , auf 6 Zahre Mao 1794 antutreteu , «ujettreusl mithin zu»
ssgmmeu öffentlich durch dm Ausmiener kucken»erheurr« kaffe «. Liebhaber wollen sich
am bevorstehrnde» r ? May des Nachmittags um L Uhr auf dem Stadthause iu Esens
rillfinden und nach Gefalle « heureo , die Couditioues können bei gedachtem Auwneue»
gratis eiugeschrn« erde«, sind auch sür die Gebühr abschriftlich ju habe».

. . . . L Syblrichter HayÄe Jansse« Schmid, und dessen weil. Ehefrau« Haaske
Tiaben -ju Nortmser , haben daselbst ein Hanß . Warf - Garten mit einiges Meed e «üb
Bauland zufammra l« verheuern . Hauß , Warf und Garten wird von Mar 1794.
bis dahin 1796 . Meedlaud vouMai 179z . bisdahw 1796 . BaÄaed wieder auf
A3 ahrm von Michaeli I79Z , angehend verheuert, wozu Heueriustige sich am rzte«

( No.. ' 9 . S so ) Mai



Mai des Nachmittags um 2 Uhr aus dem wohllöbl. Ämtgerlchte zu Stickhausen rinßn»
den bövn' v . Eouditivoes find bei de« Ausmiraer Hölscher zu erfahre».

; Die vewiltwete Frau Jnsiitz - Rathin Jansen , in Jever , will ihr in Seng,
« ardcr Kirchspiel belegcncs Landgut , Potzwey , groß 84 Matten , welches auf May >794
Pachtloswird,,am - ; ten May in der Witwe Hammersssnn bts Behausung, »>Muren
und können die Conditioneü z Lage vorher daselbst e .ngejch.n werden.

4 Der Herr Kriegs Md Domainen Rath Skrltzrr in Aurich, will sein tu
Warfen im 'Kirck spiel Eagel.ng Amts W -ktmund, belesenen und von Johann Harms
Krstrr Heuerlick gebraucht werdenden Platz, grös 74 Dremath Marjch^ sS, nebst Be¬

hausung , .Scheute , Backhaus, Morast , Kirche« und Begräbniksiellen , auf 6 Jahre
von Mai 17- 4 an , am Mittwochen den 2- Mai , Nachmittags 2 Uhr, indes Gast,
wirths Peeckeu Behausung zu Wlttmund, öffentlich verpachten lassen . Die Conditio,
«es find beim Ausmirner Oacken gratis eiuzuschen , und , für die Gebühr abschriftlich
t« hadeo.

^
.

^ , Wyk . Theos Lübb.en Kinder Vormünder in Holtgast Esener Amts Eilt Jans»
Am , uud vffckr Hastms , wolle» Ihrer Euranden daselbst belegenenPlatz , nebst Behau,
hing , Scheune.Bick -Hauß Morast, Kirchen und BegradnißEteUcn groß z 3/ -̂ Lieckat
rrqisirines Marschland, aus 6 Jahr May 1794 auzimeten ambevrrstrhendenr - . May
- es Nachmittags um ; Uhr ln Hartman Hedden Behausung in Elens öffentlich durch
- en Ausmirner Euekrn vrrhenren kaffen, und sind die davon eutworffene Eondttiones best
gedachte « Ausmirner gratts eiri;usche«i, und für die Gebühr in Abschrift zu habe«. ^

Gelder , so ausgedorm werden. 1
"

» Ei find ans uSchsikSustrgen Mai 420 Sk . in kouravt Marienhaver Ar,
mrv ' kopiialien zinßüch zu belegen , wem damit gedirnrt ist und hinlängliche Sicherheit
- Meq kann , kann fich bet dem Duchhaltendrn Armenvorsteher Güte Daniels zu Marie ««
have rinfiadeo , und wegen jLWcher Zinsen atror- irra . ,

2 DerHanKmansWillemI . Feyken hak in denenMaitageu 179z . 600M . in eour.
Pvd pl m . IVO Rlhi . in Gold Pupillengeidrr jinßlich zu belege « , wer einen Gebrauch dav- k
Mächen und gehörige Sicherheit fieltto kan«, wolle sich drssalis inFehuhtsten bei ihM wrlden.

z KaufmannP . I . Beter- in Esens, hat alsSurator , sogleich esset gzsRthi.
ßn kouraät , gegen gehörige Sicherheit tiaslich ru belegen. Wer Gebrauch davon ma«
che« kan « , melde sich bei demselben.

4 6« Rthlr . in Goch offerirtt Eibe Feecke» Wagener zu Duttfor -e i« Witt«
« uuder Amt, als Vormund über weiland Johann Pauls Janffe« Kind ans Zinse. Wer
solche gegen billige Zinsen und Bestellung gnügiger Sicherheit verlanget - ' melde ßch btt
ihm, woraus denn die Auszahlung softwt geschehen kann. 5



z Wenn jemand , gegen sichere Hypothek , gleich ZOO Rthkr. iS Gold j«
mässigrv procenken Aiusen jährlich, «siechen . will, dem kann b«s Khuigl . Intelligenz
Tomtoir nähere « »Weisung geben.

6 Der Schnster Meister Hinrich Dirks Fleet in Kokben , hak föfapt Mk
minus 250 Fi . in koumst / aus iandübliche Zinsen auszuthu » , wem damit gediesek
ist und gut« Sicherheit stellen kau « , wolle sich je ehcr-je lieber der ihm meiden . "

7 Der KSnigl. Erbpächter Eyme Haaren Gerdes zu Margens , hat tut . vom.
Z25o Gl . in Gold den r sten Ina « dieses Jahres gegen billige Zinsen zu belegen , wem
damit gedieuet ist , kavn j« eher je lieber sich bei ihm meiden.

8 Heiko Ostcndorph Schreiber bey dem Amtgmchke zu Aurich hat Commis«
fio» rooo Stthlr. ja Gold, uud 820 Rthlr . io Gold gegen hinlängliche Sicherheit
«ud billige Zinsen sofort z» belegen . Van kau» sich dlestrhalb bey ihm entweder aus
dem ÄmkMchte oder in seiner Wohnung zu Wichclminerchoiz bry Äurich meiden.

Citanones Credlwmm.
I *

t8eym König ! « mtgerichte zu Norden sind wider alle diesenigen , denen aufdie
- LapitEa , weich« auf den amrr Der . 176z . von wees. Fkerich Tammenf, sub hast« «st sich
gekauften , und jetzt auf sein Kindetkind des weil . Harm Llaeffen minorenne Tochter TM«

^ tzarw - , d imeßa 0 ve - erbr -n, ehedem Set Frau Drostin von Specht gebvrne von Bärdrleben,
zuständig gewesenen tzeerd Landes , im Linlelermarscher iken Ro t , riebst dazu gehör gett Heller-
land «, a» n»ch «mgetragen stehen , und aller Wahr che .nl chkeil nach längst abgetragen find,
wovon aber die sämtliche von der Fr . Drostin v - Specht geborne v BarLeleben ausMellt«
Verschreibungen verlvhren gegangen seyn sollen , als

» ) an von NuySd . d . l 5 « pril 1750 . zu 200 fl. so den rrSept . 17 ; r . eingetragen,
^ 2 ) «» Gerd UlüetS d ^d . r ; Jul . 1751 . so de« 26 Jul . 1751 eingetragen zu Loa rl.

z ) an des CammerjunkerS ». Specht beiden SöhneMormünder -d. d . rg Febr . 17 42 r«
72 rl . und

4V <m dieselbed . b . l May 1738 . 1» 252 rl . so beide zugle ch den 17 AuguA 1752.
« ingetragen,

z ) an Reine und Estert Ulferts zu z- z fl . b. d. 7 vec . 1747 . Wden i ; No» . 1752.
« ngeilagen,

6 ) an Jg r ^ lanquebilszu 200 rl . d . d . üAprik l74 ; . soden 2 OFb . i7sZ . eingetra - e« .
7 ) an Rachsve -wandtiN Sebastian Rosezu lOOrl . b . d . 9 Nov . 175z . so den LONo ».

, 7 ; z . eingetragen worden,
alz Eigentümer , Erden Ceffonarien , ipfanb» ober andere « ncfsmhah « , irgend « nige«
Recht jvstehm möchte Edi . tale « cum termino von z Monaten und zur « nqabe und Justiß-
cation ihrer « nsprüche auf den 25 . Map a . c. unter der Verwarnung erkannt : daß ihnen
sonst damit ein immerwahrendes Stillschweigen aufrrieget , die Instrumente als verlvhren amor-
tisirct u » d im Hysothequenbuche gelöschet werden sollen.

Signatum Norden i « Königs . Pr . Amtger .chre , den rO Febr . ^793.
Hvp,e , AmtSverwakt« . -



. . . »« - »»« 4 ^ . . . .

s Vom Amtgerchte zu « mich werden , bloS mit DsrbrM der -Rechte .der
D - Wd gerückten Mlttair - und öer>, denselben gleich heachteten Personen , als welch« ,
»ach dem Edikte vom I . Sepk . 179 ? §. i . die Recht « » Wohlchat der Suspension , zu
Statten Hmms , alle uns jede , welche anMc uvzglänglrch befundene Vermögens Masse
drs für eiaen Verschwender erklärten HguinMuS Bewe Lewen zu SregMwe bestehend.

r , aus 5 Grasen Grünlayde,
2 . «us .r Bas - Acker,

'
z . ans jweykn Stücken Dreesche,
4 . aus Mobilien uns Hausmgnnsbeschlag fund^
5 . aus einigen Lktivrs,

zyfammeuaus 6294 st angeschkage » , worüber per Deeretum vom- iZFebr . 179z ans
Instanz feines - und srrver Kinder Cnratorum , der generale Loncurs erkannt worden,
einige Forderungen und Antzrüche haben mögt .cn , Kraft dieses öffentlich vorgelades,
in z . Monaten , längstens am 28 - May in Person , oder durch zuläß-ge Wvolmächtigt «,
wozu die JustizcomkEarii , Adv . FrsetIhering , Ldl . Fisci Block , de Pvttereund
Stüresburg hteftlbst -vorgeschlggrn werden, ihre Ansprüche anzngebell und die RichtigkÄk
derselben oachzuweiftnunterdes Warnung,daß dieMtbleibendemit asten ihre«, Ansprüchen
«« gtdachteMasse werden präckudiret und ihnen derhaib .srgcn die übrige« Gläubiger rin
ewiges Stillschweigen werde auferlegrt werde».

Zugleich wird allen denjenigen, welche vsm^GemeinschuMer etwas Sn Gethe, Es»
chrn , Effecten oder Briefschaften ,unter sich, haben , aufgegebeo, . solches mit Dorbchali
ihres Rechts dem hiesigen AmkMich ; ; getreulich,ebzulwsern , unter der Warnury daß-
eine sonstige Ablieferung , die nochmalige zum Besten der Muffe s eine DerschweMvg.
«der , dkLVerlust . des.M8d . Nndssnsiigeu- ewaigenNechtsnaH sichzieheu werde.

K BsmM « tzrricht « zu. Wrjch ^werden — bloß mit VvrbrhÄt der Rechte drr
As Feld gerücktru Militair - und der deneuscldrn aleich geachteten Personen , welches-
»ach dem Edicte vom ASepk . 1792 . h . 1-. die Rechts .» Wodlthat der Sli 'perision zs,
Statten kommt, .— alle und jede, welche an dir unzulänglich befuudrse I -rrmögensinaffe
des Malers -Jvhnm » Eberhard Rmdah ! aus der Vürstadt « mich, . bestchend,

r ) av< eiuem Hause mit Garten und Scheune daselbst,
2) aus weuigew Mobilirs,

worüber M Oecrstum vsm rrMbr, .r 793 ". auf Ansuchen des GrmeiNkchukLners ^ um-
Erthrrlung des benefim ccffionrs bsnorum , der kovcursn ^ krebikvnim rrkanat worden,
ewige Förderung und Ansprüche habcrr mögtra , hiemik edrttaliter »orgelabe» , inzcn
Monaten , läugfknS am 29 May in Person , oder dmch zulässige Bevollmächtigte , wozu
Ae Justizrommissarii Adv . Fisri Jhekwg , « dz. Fisci Block , Adj . FistiTjaberr und de
Pottere vvrgeschiagrn werdev , ihre Änfpfüche anzugeben, und die RichtigkeitDerseiben
»achzuweisr«, . sich auch über das vom Gemeinschuldner nachgesuchtebeurfräum ceffiovis
bonorum zu erklären, »nter der Warnung , daß . die Ausbleibende mit alle» ihren Ansprü¬
chen an gedachte Masse werden Zräcludirtr und ihnenfbeshalb gegen die übrigen Gläubi¬
ger ein ewige« Stillschweigen werdeaukeriegrt , auch von ihnen dieBewistigung der Wohl«
tzstder kxffiss werde angraommesewerde «. AuHlnchwird iLLro denieuigw , weiche vom



Grmeinscholdser ekwa - auGelde , Sache «, Effekte» oder DrieischaftM ' v«ter sich habesP.
aufgegeben, solche« mit Vorbehalt ihres Liecht« , dem hiesiges 'Lmkgenchre getreulich ab»
zuliefern, unter der Warnung , daß eine sonstige Abtieserung , die nochmalige jum Besten
der Masse, eine Verschweigung aber de» Verlüss be« Pssnb und aübkreu svastWS-ÄrechrH-
»ach ßch rwhen tserde.

4 Be » dem Stadtgerichte zu Emdenchich ab instankiam der KeuswvnnS Georg
Lheifta Hieselbst edictalrS wider alle und jede , welche auf da- Lurch Provo - anlrn von dem
Mahler Iveft - Wychers privatim anerkauftr in Comp . i z . No ; 22 . stehende, Wohnhaus , an
der kleinen Qsteriiraße, aus irgend einigem Grund » eine» Reaianspruch, Sttvttu ^ Forderung
oder RäherkaufSrecht zu habe» vermeinen, cum termins von z Monaten , et- reprodurtivma
prL luflvo auf den r Junii nbchstk . de » Vormittags um y Uhr , bei Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweig ns und » er Präclustsn erkaunt . Uebrigens wird auf allerhöchHen Er-
fehl denen bei diesem Hause etwa interessirten Militair -Personen , deren Ehe -rauen und noch-
unter vatkklicher Gewalt jiehenden Kindern , ihre etwaige Lesugs«a>lkit hiedurch auedrü'?--
llich »orbrhalieik

5 Auf Msuches de« Amtsverwalters -Hoppe propr - etuxsr . noie . L«d> erniM
riser vvncder hvchpreißl. Regierung darauf ertheiltcn ipmaleu kommrffiou , sind bei die» ,
srm - Stadtgerichte über nachbenanrrte/sämllich im Amte Norden belesene Jmmobiüa , kl«

» ) eenen, der Amtsverwalterin Hermansa Nicolas Horpe gcb . Damm - ur der Erbthei«
tuug mit ihren Geschwisternsaus dem Nachlasse der wevl . Ämrverwaltcr « Dümm

zngefallenes , -in Liatel belesenen Hserd , ru 82 . Diemaches - . cum aanexis , dir
Wirde genaust . - --

2 ) den von dem- Amtsvrrwslter Hoppe und dessen Chrfrau -avs dem gedachten. Nach¬
lasse an»-4 Iulti 1791 öffentlich angekaustes, irr bcnr Wester Charlotten Polder de»
legeseu Heerd , groß 66 5/8 DiMattn.

- 2 ) Sie ro Oikmachev , f-geyarmte Pütthoffsche StöMndc däsrlsst, ' und
4) «ne Erbpacht i« ChriM Ianssen HM und halbe« -NttMach daselbst , jährlich'

zu r P '.swle.
die von dem AMtSveMslker Hoppe anL -gedachteM Nachlaffs den a ^ ulii rrsi noch,
feraev Sffentlich-angekaufte Stückländer , a !« - - ,
a) 4 Dretnath in Westimtel , so von Dok Evers hem '

hren, - . ^
i ) S° Dirmach daselbst , so von Frerich Muns Herrühren,

Diemach !
'
ogesa««te Keteidorger Landen, im Legclsnd auf Süder Mukand.

. «k)-ria Stück Echpachtgrundr « hinter der Wirde am Linteicr Wege , welches K»« . '
doiph und Röttger LKMann am L Jalii 1791 aus den Dammsche« Immsbj- -
liev sub hast» angekauft-, und dem Provoeartten privatim üöerlasM haben,

,) einige Erbpachten zu zo Gb. es stbr . holl , auf z Dicmstt « an derWrsterstrsstp --
und MWenkohne, w- lche Hin ; ich -JLrjenS' .zuerst -den S -Juür ^ - i sud - asta-

rrstaudeD- und dem Amtkverwalter Hoppe nachher wieder überlassen hak,-
zwey Eimer Snat Landes in Lbnurr , welche Provocant au« dem Oammfches -

Rächlqsse für sersL Küider deU .6 Ztzüi 1791 öffxniüchMassen , und



'
g) Me Erbpacht jährlich ;s 6 Tl . In Gold , in Eds kutken Haus und halbes Dis^

math >A Neudetcher Rott , sub hasta erstauden den 4 Iulii 179 c,

^ er Decretum vom heutigen dato die gewöhnliche» Edictales , cum kermios von z Mo«

sätest et präclufivo auf den 5 Junil a . k . erkannt worden . Es werden demnach sowohl

die etwaigen kreditäres des vorigen Besitzers , welche aus obbemeidetr Jmmobilm annoch

Ansprüche Machen könten, als auch Me und jede unbekannte Real Prätendeatru derselbe«

hiemit cdictaiter vorgelaben , in dem augrzeigten Rexroductlonk -Termtn , des Vormittags

um l <- U rr, entweder persöhnlich oder durch zulässige Mandatemen , wozu die hiesigen

Justiz -komniiffarre « koch und Uve» i« Vorschlag gebracht werden , auf dem Nachhause

zu erscheinen , um alsdena ihre , aus irgend einem Grunde habende Ansprüche und ! Fy«

derungen , Servitut oder Näherkaufsrecht . gehörig anzugeben, und deren Richtigkeit nach»

plweisen, unter der Verwarnung:
b -ß die Ausbleiben den mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf beneidete Grund»

stücke präcludirct, . und denselben sowohl in Hinsicht dieser , als auch gegen die jez«

jigea Besitzer ein ewiges StilWweigra auferleget werden soll.

Jedoch wird nach der allerhöchsten Verordnung d . d . Berlin de« z Sept . «792 de«

aen -Mit air - Personen ihr etwaiges Recht auf diese Grundstücke ausdrücklich reserviret.

Signatum Nordes Mi Stadtgerichte , den r r Febr . 179z.
v. Glau , viz. csmviiss. specialis.

6 Oüne , Willen v«S Geerdjen Jürgens verkauften 1736 demAusmiener Peter

Schelten 4 zuLingumbci gene , in Norde « und Westen an das zum zweiten Pfarriehn be»

hörige Land , und ,m Süden am St . Georgy > Weg begräncke Diemath Landes , dieser

trug sie den Geschwister« Robert , David , Abraham und Oske Jeirtchs 17z ? über hie»

von vererbte - er vierte Bntheil ans des Abraham mraderjär Gen Lackel Herrmannus

Lbristian Harms in Norden , und auf David sielen di« bchden Lhttle des RobmS uns

der Ocke , welcher ;/4 derselben auf seine Vettern und Richte« vererbte — die hier«

auf den Laadrechtmäßige« Weg der Lheiigng einschlugrn , die 4 Oiemrth letzten , und

des Hermann Christian Harms Lurakorea znschluges . Diese vitkauften solche mit Ober«

vormundschaftlichen konsrns an Elsabeen Engelkcs des Ulrich Franken nachgelassene

Wittwra dir sie auf ihren einzigen Sohn Eageike Jelrichs , der sie jezt an Peter Aresds

verkauft hat , welcherzu seiner Sicherheit über diese 4 Diersat und Here« Kanfschillinß

die Eröfaung des Edictal » Prozeßes gebeten und erhalten Hat.
Es werden daher alle und jede , die aus Erd - Näber . oder einem andern dirglt»

'
chen Rechte an dieses Grund » Stück oder auch dessen « aufgclder , Anspruch und For«

derung -u haben verm inen , voraelade« , solche ihre Ansprüche innerhalb z Monate «,

et prLclußvo de« r ! Juny c . Morgens 9 Uhr , hei hiesig , m Amkgerichte anzugeben unb

dereu Rlchtigkeit behörig zu justlsieiren , unter der Warnung:
daß dir alsdann auMeibendenRea 'präteadenteo mit ihren Ansprüchenan diese4 Die,

maten Laubes präcludLekuad ihnen damit ein ewig^ StillschweGru ., so wol gegen

den Käufer derselben , als auch gegen die Gläubiger , unter welchen etM die Kauf«

gelder vcrkde -i - t werben , cttferleger wache» Me . Leer im Königlichen- Amtge«

rtchi , des azsten F br. L7SZ . .
7
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7 Dst dem König! . Stadtgericht zu Esens ist über das geringfügige Der»

möge» des weil. Bürgers und Krämers Alke Ammen Becker , der generale Eoncurs er»
öfnet, und sind sämtliche Gläubiger zur Angabe und Justiskatiso ihrer Ansprüche murr»

Halbs Wochen, und spätestens in termiao präclufivo aus dev 28 Map a . c. , unter der

Verwarnung vorgeladen:
daß die Ausbieibeade mit ihren Forderungen von der Masse abgewiesen und ihnen
in Hinsicht derselben , und der daraus za befriedigenden (Laubiger , ein ewiges
SMchwetgen auferleget werde» solle.

Zugleich «st der offene »Arrest rrkant , und demzufolge sind diejenigen , bei denen der ver»

storbene Gemeinschuldner etwas versetzt gehabt , angewiesen, die habende Piaadstücke dem

gerichtlich bestehen Euralore , Justitzcommiffario Däruer , bei Verlust ihres Rechts und

Anspruchs an der Masse anzuzcigen; so wie such allen denen , so den Grmeinjchu .ducr

etwas verschulden , anbesohlcn ist , bei Strafe doppelter Zahlung an Niemanden als den

benannten Luratsrrn riwas auszuzshlea.
Uebrigrns wird denen Mi -ikair- und übrigen Personen , welche nach Vorschrift estler»

höchster Verordnung d. d. Z Gevk . i ? sr . während des jczügen Krieges das Recht der

Suspenstou zu statten kömt , ihre etwaige Ansprüche an dieser koncursmasse ausdrücklich
Vorbehalten. »

Endlich wird denen Gläubigern , welche wegen legaler Verhinderung persönlich zu

erscheinen nicht im Stande sind , der Justitzcomimsiarius Stürenburg zum Maudataris

vorgeschlagkli . Signatum EsenS iM Stadtgerichte ^ de» r6 Mark » 1795.

8 Deym hiesigen « mtgerichke ist citario edittalis wider alle und jede , welche
auf da< durch Jan Jungmann von seinem weiland Vater Matthias .Juugmaungeerdtea
und an die Rheder derhießgcn Peldemühle , Kaufmann P . E . Damm und Goldschmid
Mühlenbek uxvrio oomino et Cons aus brr Hand verkauffte , hieftldst belegene Haust
und Garten ex capite crediti , hypotherä , Heredität!« , retrattus , remiinoni « , velexalm

guocumque iure reaki , Ansprüche und Forderungen zu haben vermepven , cum termin»

rUny Wschro et präclusivo auf den 6 Junii nächst künftig , bey Strafe eine « immer«

währenden Stillschweigens , erkannt. Uebrigrns wird deaen hiebey etwa iutereffirlea
Militair . Perjohnen , derer» Ehefrauen Und noch unter väterlicher Gewalt stehendenKm-

- Hern ihr- etwaige Befugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten.
Pewsum am Köuigl . Amlgerichre den roten Martu 179z.

y Nachdem über das aus zween Hausern nebst Garten , sodann Waarenlager
und Mobilien bestehende Vermögen des Kaufmanns Otto Müller zu Leer der ConcurS
er- fnet, und der offene Arrest erkannt worden. Sv werden hiewit dessen sämtliche Credi-
tvrrt rdictaliter ^citiret , sich mir ihren Ansprüchen innerhalb ; Monaten , - et prötkussvo
den r ^tcn Junü r . Morgens 9 Uhr , bey hirfiaem Amtgerichte entweder in Person, oder
durch zuiäßigr Devvllm,ächtigte, wozu den Auswärtigen dle JustitzcommissarienSchwers,
Sütthvff und Schröder vorgeschlagen werden , zu meldenund die Beweise ihrer Forr
-erungen behörig anzugeben, unter der Warnung : .

baß di«j«n gen, welche in diesem Termin nicht erscheine « , mit alle» ihren Fordes



nnkM 'Sm dre MoO - räctudiret, und One« deshalb gegen die übkfgen -Crebitsres

ein ewiges Stillschweigen auferleget wMea solle. Denen im Edtet vom ; Sepk.

i/Ai . eximikten Milttair -Persvnm werden ihre Gerechtsame Vorbehalte«.
Meerim Kömgl. Amtgerichte, . dm .4 Mar; rr - ; .

, o Weil . Wasike Benjamins erbte von ihren DsrÄteru einen Warf ;« Jrhov«
»im Schwvog an Jacob -Ltaassenrm Süden , sonst am Meeutewege grenjead aus einer

Behausung und Garten bestchrud, und-woju nebst andern Annereu auch 2 Kuhweideu

ans den Meelandvn gehören. Deren Erden verkauften diesen Darf an Harm Ianssm

Rörke privatim , so wie dieser ihn wieder privatim dem Rorif Baren Schmerkmann ver,
-'kaufte . Dieser wünschet gegen alle RealprLkendenten gesrcherk ; u seyn , und hat umEr.

Äfnung des LMidakioaLvroeeM avgemmeri , weicher erkannt ist. Das Amtgerichte zu

verladet deshalst rnit -aueöricklichem Vorbehalt der Gerechtsame der auf dem Marsch

begriffene!! MHitairperjoüeli Inhalts E - icts vom sten Lest . 1792 alleund/ede rdicta-

Itter vsr, , weiche aus Erb - Näher - Pfand oder einem -andern dinglichen Rechte an die.

sea Warf oder dessen Kaufschillmg Anspruch ;u- haben vermeinen , ßch damit iauerhM

N Woche« ek -präclusivo dea^ i Junii curr. Morgens 9 -Uhr bey diesem Amtgerichte M
meldenund die Beweise davon anzugebcn , unter Verwarnung:

dgß die ausbleibrrrde Realprätestdenres mit ihren Ansprüchenpräelndiret und ihne«
tu Hinsicht des Jmmobilis , des Käufers und der Kaufgeider eia ewiges StiL»

schweigen auscrieget werden sol!. kecr im Amtgerichte dea ^rs Matt . ^ 795 . ,

rr Von den von den rlaes und Wßrrt JanffeufchenErbev, öffentlich serkanste«
vhntveit Margens belegenen ro Diematea Meedlandes, har der Kaufmann Wiborg z Oie-
makrn am Margenser Wege , und der Decker Liarck Rsmmrrs auch z Diematea da»
selbst beide Stücke ttn Hypotheckea Buch Num . 28z im Vol . r . ber Bürgerkämpe
und Stücklandea mtabulirt, sodann Reeat Reinders zu Dunum 4 Otemathea mn Mar«
genfer Kreutzwegr Num. 286 des gedachten Dstumims - es HsMhecken Buchs als
Merstbittendeerstände« ; alle brry haben ;ur Erhaltung einer Praelusion gegen die un>
öekante Real . Prätendenten eia öffeMche« Alufgebokh «achgrstrcht ; es werden demnach
mit edictmästgem Vorbehalt der etwaiges Ansprüche der Mstrtair -Personeo , und wei¬
che da;u jurechnru , alle und jede,ivelche an vorbeschriebeueGrundstücke, «iura Real»
Anspruch und Forderung, es sey aus welchem Gründers wolle, zu haben vermeinm,
htrmit edictaltker vorgeiaden , solchen Anspruch innerhalb r Monaten und längstens
-in terminöcheremtorio den rsun Juli » entweder persönlich oder durch ;ui« ssige Devosi»
Nächtigte anjugedev , uud rechtsersorderlich nachjuweifru ; -uuterder Verwarnung : ,

daß die « usbleibeudr mit ihre« etwaigen Real » Aosprüchmuvf vorgedachte Grund»
Aücke-präcludiret, und ihnen deshalb ein ewige « Stillfchweigen auserlrget wird«
soll . Sign . Esens im Amtgericht de« 2 te« « ml l? 9 Z.

Bölling.

ir Sri der Köulgl . Regierung Hieselbst ist über des weyl. Cansley Jaspectoris
und Notar » Dur läge Vermögen «uf Ansuchen des Just »; > Lommissarii Slüreaburg als

Cnra-
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knratoris der « in- erjärigrn Kinder drsselbcn r ?r erbsch astl. Eiquiks kios- Prozeß erbfurt,
nad werden daher säm tliche Eredirsres hremitoiirel , «nuerhalb 9 Woche», mW « am
19 curr . Morgens am 8 Uhr vsr dem eruannte « Deputate LLegierungs -Assessore
Oldeahove , ihre Forderungen persönlich oder durch einer, zuläßigea Mandakarium , wv-
M besonders die Juki ; LomnMarii !U adhiöiren find , « nd irsoou in ermaogetüder Be»
kanntschalt die Justitz komm -ssarii Iherwg , Block , und de Poltere vorgeschlagen wer¬
den , arijugeben , nao deren Richtigkeit oachtuweiscv , unter der Verwarnung , dH die
assbleibevde Creditores vllkr ihrer Vorrechte verlustig erkläret , und mit chreu Fordern «,,
gen nur an dasjenige !., was nach Befriedigung der sich meidenden Gläubiger von der
Masse noch übrig bladen mögte, verwiesen werden sollen. Aurich, den 29 April : 79z.

Kömgi . Preußl . Ostsmßl . Regierung.

i z Nachdem über das in einigen Mobilien Movrntren Md einer tu Lspsum i«
Kirchspiel Reprhoid delcgenen Hdiirstärerum aanrris et perkinenstis bestehevbe Vermö¬
gen der Johann -Hrarich Siars per Lccretum vom 2 hufus der generale Concurs bicselbst
tcilüi^ t worden : so werden alle und rede, welche an dem Verrussen des gsdachtenIohan«
H »urich Mas einigen Lnipruch und Forderung zu haben rermeincu , hremit «dtctaliker
citrret und veradladet , ihre Gerechtsame und Forderungen am r6 Julii oLchstküvstig,
persönlich o ' cr durch genugsam instruiere und gesetzlich Bevollmächtigte , wozu die Ju,
sti;- Tvmniffarj « Steinmetz und Thormauu in Wicrmund vorqejchlsgen werden , Hieselbst
anjugcdm und deren Richtigkeit nachjuweisen, unter de - Warnung:

dsß die An ? dle : benoe inlr allen ihre« F » re er ringen an die Masse präcludiret , und
ignen deshalb gegen die übrigen kreditores ein ewiges Stillschweigen aufelkeget
werden follr , wobey aderia Gefolge König!. allerhöchster Verordnung tz. z Sept.
1792 . »achsolgrnden Mstitair Persoueo , als:

» ) demenigen , welche ;n de«, würkl -.ch in« Feld gerückten korpt d' Armee gehören,
und entweder in würklichen KriegSMnsten ßehen, oder bei den , Feld Krieger Com-
MiffaricK , dem bSi« elh , de« verfchiedeue» Lraius u. s w . augcsteLet sind, oder sonst
der diesem Lrnrpmkorps zum würklichen Militair Bat gchörrn,

r) deujevigeo , welche e,wa in der F - lge noch bei besagtem Corps auf diese oderjene
Art würkiich in Dienste treten möchte»,

z) den de« den Regimentern , Bataillon « oder CorpS würklach engagirte « Marketender«
4) den etwa von dru Feinden weggeiühnen Geisseln,
5 ) den Ehefrauen aller vo stehend benanntes Personen , und den noch unter väterli¬

cher Gewalt stehenden Kindern derselben,
als welchen die Rechttwohlkhat der Suspension i» statten komt, ihr etwaiges Recht an
Äese Masse ausdrücklich vordchalten w-rd.

Zugleich wird allen und j . deu , welche von dem Gemeksschnldner etwas an Gelbe,
Sachen , Effecten oder Bricsschaslea »nick sich haben , aufgegebcu , demselben nicht das
mindeste davon ju verab ' o ge» , sondern solches mit Borbehalr ihrer daran habenden Rechts
in das gerichtliche Oepoßrum abzuliesern , widrigrafallj wenn dem Guneiajchulbncr
ekwarbe ;ahlt oder ausgeannvottel wird , solches al« nicht gcchchm geachtet , und »um
N M der Masse anderweit de,getrieben ; wenn aber der Inhaber jolcher Gelder oder

( Ro . , 9 . P pv ) Sachen



Lache » hirftlöe verschweigen nyd zurück hakte so§te, . er rwcha «ssskdsM -a8ri ftilleschara»
Nörades Uskerxfaudj - und anders Rechtes für verivstig erkläm wertzsu Kird.

. - Anedehurg :A MsUl , ALtMlAe , des z May 179z»
. s Echneimman « .

r - Bei deM :Stsd 4gerschte zu Erndcs , sisd ad instantiam - deS IchMS - M «)^ -
M ' Kruäch »es. !bst,, eoittqle « wieder aüe mO jede , welche auf «das durch Pvamanten von
den» DwestgLr und Quarriermeister I « F , J «nM privatim anerkaufte in komp . » z
No . 5 stehende WOnhans . nebst,-dem, - ahmte? befindkichen Packhanse eum annexis et
- rrtiselMr «^^a» r . iMÄ »-ektzem Hrrmdr ei»eL>Mak . Wspruch , Servitut / Forderung:
SZrr Näher kaafs - Recht zu haben vermeinen^ , cum kermivv von,drei Monaten kt r. pro«
duct . prärirsioo auf- den 22 August näck) sik. des Nachmittags um 2 Uhr bei Strafe
riaes , ch- merwäHrrndLa StilifchmigeusunS dev präsiusisn erkannt . UrbrrgenS wird aus
allerhöchste DefM denen bei dwsem Immobile etwa inkcrcssinen Militair Perjonen -,
Kren Ehefrau « , M - , noch unter väterlicher. Gewalt stchMden Kindern, , i^ e etwaige
Befugsgnrkeit aMrückiich vor-hehslkew,-

r § Der Dscke HosB zu Iemgmn - verkaufte dem Derend BrunS daselbst,
rch Haus und Garten an der Syhl - Strasse za Jemgum stehend und von diesem !ez,
kern erstand der Lar -nm Weyer», gedgchtrS Immodlic hinwiederum aus der Hand.
Wann nun der Laurme Wsyen um ein gerichtliches Aufgelm iv -b ?r alle real Prätem
SWteS dieses Hauses arMluch-t hat , solche » auch perALolukionem vom 7 t Waii erkannt
iß.j.. so eitiret -und ladet das KSvigl . Z^stgericht, « Em »en alle mrü jsde> so auf grdach.
teI JgrmMk amt irgend einem dinglichen Rechte, Svruch und Forderung zu -haben
vermeinen mögtcn, hu durch edietal-ttr , nm besagte ihre Ansprüche uyd Zoderungen iw
den nächsten ^ Wachen , längstens aber ln dem auf den oi -xu J ^ rri aqgsordrrrtra osr-
emtmschrn terimno entweder » Person Oder -du ' ch .̂ u . ächge MaaSararioS bei demEm-
Stzr Amtaerichh !- atz acta ünzumeiües, und durch peodmkrsa der originalen , Locumente
zu verisiciren ; unter der . Wgranvg/ ' , daß^drnea « nsendteidevdcK -inachher so woöl in
HjuScht des vsr-grichriedenen Hauses als auch des jezigen DHzers ein iinmerwährendrs
SMschwetgea anfcrlegek werden sLÜL

rÄrigeut wird .i« Gefolge KSaigi .- L SeHöchstek N «rord »«»q. d . d . z Sepkemß.
F^ 92 allen trzS Feld gerLSirn nr ' Äair und andern ihnen gleich geachteten Personen,
slS -tsr !Hen .M Wslthat der -Ggspensi « , » tKread des ftzig »n Krieges zu Lkatten kömmt,
ftzr etwaig^ MMaa vor.ör !mfdelr .s Hauö aLssräckiichreftrvlre^

Gatio Edkralis.
r V2 »,K . - G .- Wrr P ^ lk? Fridr . dud -Pig , .BlschofM kZörlkF Erbe zu Nor«

wegen , . .HM >rg zu Schleswig , HoSstem , .Stormära , und. der Dikmgrschea, Herzog
M - reglkreuörk Mmislstrgwr zu LLkeubur- ry. rc.

Fügen di? IO . Dfedrich . SoLnhaqen aus LsrurmOr - im Kirchsxiel Gvoffenmeer
hirfigen Htttzsgrhams , hiedurch zn wissen , wssMaßqn Uns Pen » chht ' rau, - Eakharig«' So«
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Sophra geborse PaEes , ^Erthiuigst klagend O verrkkSmtS ' gkWb ^ chkHafttvM ; K
bereits im Jahr 1775 boshaft vulagea ; und ihr von deinem blkherisrn Äsftrichalvtt -r-
Nachricht gegeben - sie auch selbiges aller Nachforschung ungeachtet ^ Ächt

'
HÄrHvtst ».

dig mache « können ; mtt brmüngfier Bitte , Wir geruheren gnädigst , klch^ bictaltttt
verabladea i« lassen , und Ms du sicht rrfchewea würdest , in- couxumsciam wider dich
t« erkensm , was den Rechte« gemäs. -

Wann K8» dir Edictal - Eetatwn heute Dato » idrr dichttrkannt tWowikirev , M
scheu und lade« Wir , aus Landesherrlicher Macht und He heit , dich hrerM , daß
am Mittwochen nach dem Ztru Gosstage psst Lriuckstls wird sey« Ler ry . nächstkom
mendea Monats Jun . den Wir sü7 den erste» , 2ten , Zken ' uod leztr« Gmchkktermm

-setzen , oder , -da derselbe kn« Gerichtstag wäre -, de» nichstdarAri miKrudrs Lag , vor
'Unferm EonWorkv allhier , in Derso « erscheinest - aof bemeidektr SupplictMun widss
dich eingebrachke Klage , deine Verantwortung , da ' du einige hast , verbringest , und
daraus gerichtl. Duscheidung gewättigch , mir angchärigter ernstlicher Verwarnung
du erscheinest sodaan oder nicht , düß nichts dchtzweniger in der Hache , aus dein ungr»
chorsames « ußenbleiben-, verfahren werden , und in coutUmaciaM HiLer dich ergehen
.solle was Rechtens ist ; Wsrnach rc. Gegeben Oldenburg , Mer Üusse« , M hrefigex
Rcgr . Eanzley verordneten Jnsiege ! , den 13 Natt . 17 - 3 . . >

'
Wolter «. I . v » Berger . . -

2 Dev dem Stadtgerichte K Duden find in Sachen des DöttHermeisteks
Ji 'rjen Wubben Curat . des Jan Janffen Lleeker nom. ^viderchtmeidetra seinen adwrse»
den Curandea Jan Jansjen Blrrker die gebetene Edictales Wider den verschollenen Jan
Janffen Blee -er, der vor vielen Jahren nach 'Ostindien verreiset, von dessen Lrbeu oder
Lsd man aber keine juverläßige Nachricht erhalten können, und wider desftn etwaM
unbekannte Leides - ader Testaments - Erde « cum Lerminv von y Monden et Repro«
^ uctionis präclusivo Ms den rasten August 1795 , Rachmttiags 2 Uhr , Erscheinung
entweder in Person , oder durch gvugsam instruirte und mit gesetzlicher VKmacht ver¬
sehene Bevollmächtigte ; wozu die hiesige Juflij . Evmmiffarien Schund , Bluhm und st
Drun vorgeschlagen werden, allhier zu Rathhaufe vor dem eraLllüteu Dkputako , Raths«
Herrn Fockens, unter der Vrrwarnung erkannt :

daß, -vann -der Äbwcftnde -oLer jemand in dessen Namen , imgleichen dessen etwaige
unbekannt « Erben sich vor oder im Termin bev dem HiesiOn Stchkgertzchtt r. ichl
melden würde, alsdann mit dessen Todeserklärung verfahren , und sein Vermögen,

gestehend in 1 y 1 Gl . r 5 Str . m Ermangelung etwaiger anderer sich
" rnribeudeL

Erben seinen hiesigen nächsten Anverwandten ausgeautwottet werden ßsll . '

Mgkatum Emdä in Curia , den -r 6 ten Sckobee 1792.

Notilica -tt ^^ s»
'' 1 Nachdem der Schiffer Jan Jasffrn Volk aus Heer 1u dem Wurm vom

Ztr » Märr d. I . mit Frau und zwei Kinder auf nee Brack verunglückt ist,
Go rverden aste diejenigen, die «u drmsribeu emas schuidig sind hiemkt erinnert,

^ ^ - chrk
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We Schuld dar» - iefts himx, » Woche« a» dt» « richil. kkstevr » k- rslme, Kaas.
« m» I Eliardy »der Vi» m Haoffcu abMttagra, widn-r^saS« ße r^ ichü. Hülse »b»«
«mxn SiA-mmg sachr» « LAes. Zsgiach » SK» «Ir vuMis» , die e« a» M E»de»
Hedr» ihn Asdrrsvs bmW, Mptzkr Zeit a» be- xwete *«ratsrr» « rgrh« , ineS li««Mrs
« chtS «nigesommr« » nSes L« d. Leer, des i - L»rü 179z.

2 Lmem xsedrtea kudÜM reixe lueämcklr s » , äskr iclr
a^serKe Lkseir« Nedsmme LüLeirmeine Wokmmx äen i Naiver-
snäe ^e, rracü äem alten Lvln erk in «es lntLeEIre » LMersLktwse.

z Der Jede SÄomsa Gssiels in We^ xrHsk Oe- Visa- z drß 420 LkLck
KMeL « r» verksssr« , wrLhalr brr kirbhabrr ßch - ri ch» « Me» k-Mk».

4 8^ I . Relvtlus in äs Rrsalle Lkrsaät lret )äs Nnir vsn
18 ts dekoornsn tot een äeel L^ väs , aüsrdsL Lnxsls

I_LLkmoe8 tot 20 ltdr . I,et konä . en Ziet deüs iuivsr L^ixts Witt,
tot ädr . xr. ?onä , en iiet beä suiver XoninxLrovät kst ponä tot
8 ttdr . en voor alle ^ adriieeur .8 en ä^ siet ^edrmken , siet deüe Ln-

xelse §em3Zlsn ? ot1oot tot 4^ äbr . ^ m«nä van liet een ok anäer

xel^ve ßeäient te Weesen, le ^ommanäeere in een ^äers 6nE.

z Dm Mittwoche « . dro2asten Mal«Lchßkünftig, solken ungefähr1 ro6 M»
then von dem Syhlmönker « Lies ru vrrkresrn und zu erweitern ausverduvgen werde«,
mdst denen derfalls erforderlichen Kistdämme » ; Liebhaber wollen sich zu dem Ende ge«
dachten Tage« deS Vormittag « um9 Uhr bei Hinte einstnden , Eon- itis-res auhörruund
»ach Gesalirn anarhmen . Emde« den zosten «pril179 z . T. Blry.

6 Ja eine« Garten , nahe bei der Stabt , stehet eia wohl eingerichtetes, hSi.
zerseS ziemlich große« Lusthau« >mk Slaßfrnstrrs und übrige« Zubehör im Ganzen zum
Verkauf , wem damit gedient ist , wolle sich bei dem Zimmermeister Diedrich Wilhelm
Jaaßen melden . Aurich den zostra ^ pril 179z.

7 Gerd Lücken Sathoff zu Westersauder find 2 Pferde aus der Westersander
Meede ent lausen , eine dunkelbraune Stuke und ein rothr« jährige « Hengstlullen. Wer
hm davon Rachrrcht geben kann , hat eine gute Drohuuug zu gewärtige«.

s Ci» HauS ln Hage worin jezt krämerey nebst Handlung in Ellenwaarea
Mit gutem Erfolg getrieben wird ; so auch zu Lreibung der Bäcker - Nahrung sehr be«
qacm uud mir gutem Backofen versehen , in Ansehung der guten Lage auch, zu allerhand
svnfliaem Gewerbe vorzüglich brauchbar ist , ist zu verheuren , um auf Michaelis : 79z,
alleuOlls Mai 1794 anzutretrn. Liebhaber melden sich je eher je besser bei dem.Müller
Za » Eden Dücker j« Lütetsburg . S



9 Der MoKwsßKKHsesss » M der A,sicher . Vorsts - t Hst ck« »der Mch>
LS«- »d« « i1 M -s-les a» eis« eüezetsrs Hm °s j» sermrete« , die Vebhabee s» Äs
« rLar» zu «» - ne» Bekrbes ttaqea , «Mrs ßch sSrsrchrmK sei dem Eizsex MiKe» E
«ttor-wes, ssd köases die Slsbes sofort aszrtmrs NerMl,

Lo Die Irtterrßesterr vs» drr IewgvwerLrblacht k»d rschOess asMwelt -
Hs Zoo Asches Des assMerdisge ». W ?r kM hat hirvss oUiMchMs, beliebe Kch
« » roLB Mal 1s de« GB -sirths Misz Eerkes Dchassuoszs ZeMgsU der Vormrv
t«Hs »« io Uhr « SWKML, vsS ssH SrsaLcv anjsseHWes.

Iemgn» des27 ß« « Mil » 79 ?.
Dieter W. PspMiH vsö MenLs W. Tirtsr, SMrichter.

ri Ve IuKsr VLv OtsrenZorp M33 ^ r ^ isrMssZs bs^

^ ent , Zat 2^ vp ^ nwo Nazr Zs Lroote ng Zs KerisErLAt rs vsN

XVoonmZ versMert . sn vsrSrvopt kioecheri , 2Zr<ßsN NüntÄL,

VZlkwZsn , SN verlsO ^it Älssrdanäe 7 ,v -aen SN Mrsv
KsLo r» rnsnZ « srt Lass in esn zZsns LusK . ev delvoM ÄMs VÄ » L-

Zelinx . kimäsn , äen 27 ^ pril 1795.

12 Warme Bereu kt m Osterbslen ist freiwMg entschlossen keinen TÄpachts«
Platz mir 88 Graft « Bau » Weide - Md Meed - ? aud auf « Jahr von 1794 bis 180»
aus der Hand zu ver^ uero . L «Lhabrr können sich je cher ze KMr Lei IM emß-ade«,
Conditio »«« einschea nud Heuern.

i z Da di« Aasverdingnnq der Deichserdikkung im Amte Esevs ans Bersch « '

auf Sounaisie n ? den 14 May bekannt gemacht ist , so wird der Icthnm 1« de« Tage
hiemit verändert und dabm räher b stimmt, daß die Verdingung werde gchaiteu werde»
»uf Die » stag de« 14 Mas . Esens , de« 2 May 1793.

LLllmg . Kettler.

14 Das Edikt wieder de« Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der

Schwangkrschafft , ist bey geschchencr Revision in hiesigem Amte an allen Orten, , Me i»
dee Inteliigenj No . - 9 vom Jahr 1776 angegeben worden , annvch affgitt ftefundrn.

Aurich im Königl . Amtgcrichte den 6 May 179z.

is Pbüip- e Sourdet aus Oldenburg verkauft diesen bevorstehenden Emde^
Markt bey Herrn Jan Cords im aoldnea Adler , alle Sorten Modeivaarea «achtem a!«
krneuesten Geschmack , als Flahrcn , Taffent , A 'tlaffe und schwarze - rosse und Keine
Skrohh iten , halben Hauben , Dormenftn , Nealigeevon alleriev Arten, Castochüte gar.
virte Tafte , Musseline undstobrne Tücher ron7/ 4, 8/ 4 , 9/4 Breite , schwarzeTaffcvianqe
vndkurzeSaloppen , w-'isseEnglischelL/zFlr 'hren , Italienischen Flohr , neumodische atlassene
Länder , Scherpea von Musselin , anderegestreifte Samtbänder, femeElondeu , ZlWkicatis».

tM»



WÄRdMs witsseukd schwarze TchmaWtzes, schwarze undMissePauagefedeNt, feine Bovqet«
Liumen , Biumenguirlandrnund andermchr , Neumodische seidene MoyländettAcher , U-

«dche StrLnpfe,seidene und halbseidene Westen , seine englische lederne Wchhöandschuhr
sSr Herren undDamen , Kindrrfallhüte , wie auch verschiedene SottenBalankeriewa ««
ren , als Evuntail Lvchnatzkln , -Huchnadcln üod dergleichen Maaren mehrte alles für
die billigstenPmsr undvitte meine GSnmr um ihren geneigtesten-Zuspruch. -

r6 Abbv Ihmels Popplnga, zu Osiccl,- ist ftcpwillr'g gesonnen , seinHausncbstGarten , wie auch einen Kamp Key den; .Hau ;e , welches sogleich angckreten werden kam
zu verheuren ; wer h >zu Lust und Belieben hat , wolle -stch je eher je lieber bry jluu mel¬den- "

i7 va die Annchmerdes Ihlocr Vehncr 'Liest , uemlich Börcbert Schone,.Ecke Hind icks und Otte Amelings unr Arbeiter verlegen Md , so könne« stch Licbdabrr
zu dieser Arbeit alle .Tage bei ihnen einfindeu»

18 lulciiW Zd LeNs ^ !en rot ^ mäsn M . M.
Z Llrsi ^snMt cks Äunci te Koos) . Ook muakt ryri Vrouvv beKs

^ ieuvvmorii 'fcks ' Riss ^ veQ en sioepelrv ^ en iv / ^oorten » -vn ^ s-
-äuirencie cien lveiQu ; tot Zivile ? r^ Lsn Irsar ts bekoomen.

r ? Eine k
'eineBibliothe? von etwa 2vo meifirntheilS IheskogiWrr Bücher

wünscht man , , u Gesellschaft einer -grösseren zu verkaufenden Bibliothek verknusen zukönnen . Man ersuchet deshalb den oder diejenige», welche eil» Dächer - Auktionen«
zußeSen Vorhabens find , und denen die Verbindung nicht zuwider ist, da« sie die Güte
haben , . und dem Kaufmann Loth Rose , in Wcktrmurd eine« Wok davon geben lasse »,
Welcher nicht ermangeln wird , weiter Auskunft zu gebe » und so dMIrerkanf und Druö
roste« das erforderliche jU-prästirro«

22 Des weil. Jan Heyen- Wttttre vrch Erbe«, îvb -willens chrenHIatz M
Damsum Steuer Amts, gros z- r/8 Diamat Marschlandes, sodann rz i/r Oicstlat
Polderlapdes, ncbst einem vor einigen Jahren ueuerbaueten Haust, aus freier Hand
tu verkaufen Mai > 7M anzutretes, wer daz« Belieben trägt kann sich mit dem erste«
in Esens bei dem Kaufma« Gerd Fischbeck einfinden , und mit demselben contrahiren

rr Bey drr Jungfer Bruns in AuriH -siud bcste Braunschrveiger Schlack .Wür-
^fe zu Haben . - -

rr A. M . Jaspers aus Drrme« empsirlt -sich bestens m!t allerhand veumodr«
scheu Maaren , als , diversen Gattungen von Damespur / worunter « tlashüte von neu«
fier Faxon , auch Stroh . Spahn - und Siebbüte , Dormeusrn und Hauben , Saloppen
vnd Eavrloppen; verschiedene Sorten von neuesten Floren , als englisch Moussriis,
Krepstor- MouMire ikÄstn , seidoe Floren unt citttnsRieLöcherz gestreifte« und schlich¬

te«



len Alias , ModebanLer ; seiner englische? PateLtzsi unö 'LÄtM ^ MSemer DlumttB
ynd GuirlüL - eu r allerhand Sotten von Perlen s »d O )rrmtz?n , weijsen und schiparzes«
Skrausfedern , Fächern und Handschuhes und anders Artikeln zu dcndchigfie » tzreisen.
Sie ioairt am iztru MM in Emden brr d . Dablen in der Königsichrn Mstcl : am '
a i in Norde » bei Adam Tsrbrck und am 27 in AurichHei

'
demKausmaän WoA

23 Da ßch-'bey Verfertigung einet Aerzeichniffes der Bücher des Hrn . Hijfrakhö '

Leeze ! findet, daß au verschiedcnea Werken zwischrnaus Tande fehlen und daher zu Her. .
Machen sichet , daß gedachter rc. reegel solche zum Lesen ausgch

'eöck : so wird ein jeder,
der dergleichen Bacher annoch unter sich haben mögt? , gebeten solche zur Behörde abM - -
lieferu , gleich wie ihm und jedem andern unbenommen ist.- sc «ne , in dieser Büchersamm ---
laug sich vorfindende Stücke , «rwiesenermaffe , gegen clnenEmpfangschkinMLchM
nehmen. Cmven den 7ten May l79Z.

24 Es wirdchei det .Tächnpcoseffisn in- EMden ein kchrkuvsche von guter Er¬
ziehung und Aufführung , oder eia Gesell der sein Wshlverlwlten durch, ALleMe bezeug
gen kann verlangt , welche sich melden können bet dem AmtsIünzermann MhlfE-
Püimann , der fernere Nachricht giebt.

25 Die Sybkrchter T . W , Dirkfen und I . ? . Mkcn in Greck^ d ! wöSen anx- '
ifle '

n Juso c. zur Schlagring der Holzung einer wwra Kamrsg , das E chm Holj , DK
lrrialirn , und Arbeitklchn aurvcrdiugen / welches hiedurchchekaunk gemacht wird-

26 Da die Waage May 1794 pLchtlos wird , so dkenet dem lknAicum zur
Nachricht, daß der Lirmin . zur. der wieder vvrzunehmenden Verpachtung näher bekannt .!
gemacht werden soll . / krers , den 6Mav » 7S>?'

KirHeuvorstcher der Mesornritten Eejncnm -

27 O Me,ver DouZZreet Dsbrisinnt tot ^ oi -clen , veriLn ^ d Van
Lwnä an . een in <iit >? .Micu ! xewssonäe OesioU , versipreeLch Aooä VVeek-
!» lm . De Heeren LllversinreoZev Irinnen vsk Iijermesche bzr

'
^ eM^

dstjierrd vvLräeo , ew bÄoost prompte De !rsnc )s1mA ^ : . . .

28 ^ .00 «Zarrr Inrnnzs ^ Dnlt Iieert en Fenexen is - en Zie Ket
Lnsiker ? rc>5elsic >n vernsst ÄiL Oe5sl ! de ciis -uen , Zitz !Neläs .2lcKli06 --',
elier den lisver , of l3nxsten8 re ^ en Kickro !/ r 7c- en verl ^ reekt in
Zesisn een e .̂ kna GvZer 'eez^ nA in slle ^ oorten VAS 6sbnnsi .U33l 'en»
Ogk ss Zer - ^rnnnct als Deerinzr ^ inir keekt , Zis KZn 2ieü nÜenvsiL !»
06k melään , V3N - 1 ^ ouä , b/DI/Drie ^ endorssMa - -
kelasr - tot i -.tzer » Dch -Drievewi ^ nlLtt » .
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2 - Os VVsesrrwe ^ rnäerlc äclrip ^ sr , SN u . L . kots-

dooL ^ ßN . l . ^ViebsQ Asrelolvsert uit ris t -ikwä ts vsrkoopen

eea L̂ iMeKip , KsdLLMt -cts Vrourv OirtsS,.^ oV<Lrrjt civor Leiiippsr
Oir^ ^ y^ olLbyo.M 1s in t'IsAr > 78 / te MDMur ^ rlisuv^ ui^ eksstd»

§ro<R Lirca ZO ko^ s ^Ztten , liZgenLie in cie ^ SrUsr iTiLVLn » Hens

OsäinA T is iiÄN A§ LovenAsruLlLls alöaur ÄtiäreÜseisn.

ZV Ozr kT . k
'
rsemann M ÔON3 ^ tj § ten Juists V3 N icks User

OitNMLäsr lZ ^ ö . Ltorslr oj >
' t ^ psImürLt ts Lmäen , rM 3 ller>

jrsntie 2 oörtsn van VVMen , Krc . seD ^ iMö Ts bs-

^ oomsa ,

" '
^

'
/ -

Z e Viejsmge » , welche Lust habe« , die Postfahrken nach Leer und Norden an«

Mch -veri , können, sich beim hiesigen Pvstamle der tardkrsumsten Meide » Ulld die koa-

ekfchreg. « urtch , dea 9 May ! 7sz.
-.
- - Lörüzl . Prev - i. Postamt . ° - '

ZT- Wegen des am iy . Mai rinfallenden ssstngstscsies wirb bas Wochenblatt

Nro. so . bereits am rzten dieses ?) or>ats geschossen , an weichem Tag« die . dann

zu inserieende Stücke spätestens auhero abzclieserk werden müssen.

Arrrich den Lten Mai ^ 793.
Kdnigt . PreuK . Ostfeeißl . JnteLige « ; Comtek.

Todesfälle .
'

1 Am lte » May starb meine mnigst geliebte Frau Jastje Steevblrck , just b»

flr LZ Jahr alt wurde , und im drittes Aahr unserer evri ĉhe« Verdmduug an der

Schwiuesuchk. Unsen, briSrrfttttaea Verwazidkca und Frem -ve« mache ich diesen wir

» ad meine» deiderr Kmdrra nnerftHlichen Verlust ötkannc rmd vtio -tte üLe Ba ^ chrbe«

zengungea , Rhaüher Mühle , den z May i/SZ-
Hkkwasvur Watzema , , . .. .

. . . 2 Am Ärs bieM starb nach einem kurze » Krankenlager an einer EnMftung ^

- er HöchehrwLrdrg « Herr Laspar Hioüch Hvbdell , erster Prediger dcrvRioXartten ,

Gemeine m der Herrlichkett Göden «. Er hat da « ftlt . ne Glich gehabt , lerne iad>che^

Tage nahe an die7 » Jahr »« bringen , wvr-oa er Ader zvJahre -eec Semei !^ za b p-

persuin und hier in der Verlüacr ^unq de« rettiea Svaeigeiiuu'. s gecwner , m -ihin -st er

»ielbeichr in dieser Provinz der älteste Prediger au Jahren , oder im « mre , oder bMe«

zugleich gewesen. Saust ruhe denn nun seine Aschr
'bi« zu?» Mgen Anttlftch ^ ! ! !

. ^ MrssMflorr « vnv Krenahe» de« Wohlseligr » wird dieses ttepuzch m Mstchra ,

VörLüsietzang ihrer gütigen TheilnAhme, Nam «rs der Gemeine bcksMt -gemacht. .. ,

Neustadt Wdea «, den j- May «T- Z. '
^ - . . :

St . Oltmsimr und M - Meiersttg , ' .,
« is IattriA « EEorer , ,M Wachlaste«.

-- »

Z
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